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Öko-Möbel im Lifestyle-Gewand  -  Nachhaltigkeit ist stark im Trend                  

Viel wird derzeit geschrieben über die neue Lifestyle-Bewegung von gut verdienenden Akademikern, die 
Umweltbewusstsein mit Luxus verbinden. Sie treten mit neuen Ansprüchen auf, kombinieren wie 
selbstverständlich Eleganz, Stil und Komfort mit Nachhaltigkeit und möchten keinesfalls auf 
Annehmlichkeiten verzichten. Die sogenannten Lohas, von Lifestyle of Health and Sustainibility 
abgeleitet, dem gesunden und nachhaltigen Lebensstil, bringen die Bio-Lebensmittelbranche zum 
boomen und sind verantwortlich für das steigende Interesse an ökologischen Textilien. Aber auch wenn 
sich diese Verbraucher eigene Medien und Plattformen schaffen, so haben sie den Blick bisher noch 
nicht auf das gelenkt, was ihnen neben Nahrung und Bekleidung am nächsten ist, die Möbel in ihrer 
unmittelbaren Umgebung.  Dabei sind sie längst da, die Möbel passend zur neuen Lebensart der 
Nachhaltigkeit. Es gibt sie seit über 20 Jahren, die Öko-Möbel aus massivem Holz, nur natürlich 
behandelt, ohne Spanplatte, ohne Schadstoffe.  

Die Anfänge der Öko-Möbel-Bewegung datieren zurück bis in die 80er Jahre. Ausgelöst durch 
Holzschutzmittelskandale und Formaldehyd-Erkrankungen begannen die ersten Möbelhändler und 
Hersteller gemeinsam nach Alternativen zu suchen, entwarfen und verkauften die ersten Betten, 
Schränke und Kinderzimmer, die auf schädliche Stoffe verzichteten und nur aus dem natürlichen Rohstoff 
Holz gefertigt waren. Das Holz kam aus europäischen Wäldern und wurde in Deutschland, Österreich 
oder dem nahen europäischen Ausland verarbeitet. Verkauft wurden die Öko-Möbel zunächst nur an eine 
kleine eingeschworene Gemeinde, die von Sorge um ihre Kinder und den Erhalt der Natur angetrieben 
wurde, die im Zuge der Umweltbewegung aber schnell anwuchs. Es war immer präsent, das Öko-Möbel. 
Verändert hat sich im Laufe der Zeit nur das Design. Gleich geblieben sind die strengen Kriterien. Öko-
Möbel werden immer noch produktionsnah vertrieben, das Holz standortnah verarbeitet. Sie sind immer 
noch klimaneutral in Produktion und Entsorgung, da nur soviel schädliches CO2 bei der späteren 
thermischen Entsorgung entsteht, wie der natürlich gewachsene Werkstoff vorher der Luft zum Gedeihen 
entnommen hat. Und noch etwas macht sie für nachhaltigen Konsum geeignet: die von vielen global 
agierenden Unternehmen zu Recht geforderte, aber selten eingelöste „Corporate Social Responsibility“, 
die soziale Unternehmensverantwortung – sie wird von den klein- bis mittelständischen Herstellern der 
Öko-Möbel am Standort Deutschland oder nahes europäisches Ausland ganz selbstverständlich 
eingehalten.  

„ Öko-Möbel fristen bei all ihren Vorteilen hinsichtlich der Nachhaltigkeit und Sozialverträglichkeit noch 
immer ein relatives Schattendasein, zumal alle daran beteiligten Akteure ganz klar ihre Hausaufgaben in 
Punkto Design, Eleganz und Komfort gemacht haben. Öko-Möbel sind heute so schick wie noch nie und 
können ganz locker mithalten mit der Forderung nach Lifestyle-Tauglichkeit, Urbanität und bezahlbarem 
Luxus“, sagt Otto Bauer, Geschäftsführer der ÖkoControl Gesellschaft für Qualitätsstandards und nennt 
auch einen Grund dafür. „In vielen Köpfen hält sich der alte Müsli-Ruf des Öko-Möbels– dabei hat sich 
auch das Müsli zum hippen Trendprodukt entwickelt, ohne darum weniger gesund zu sein.“  

Die ÖkoControl GmbH organisiert Schadstoff-Produkttests für ökologische Möbel aus Massivholz, Latex 
und anderen natürlichen Materialien, um den angeschlossenen Mitgliedern des Europäischen Verbands 
ökologischer Einrichtungshäuser (EVÖE) Sicherheit über die geführten Produkte zu geben. Der EVÖE ist 
ein Zusammenschluss von derzeit 50 ökologischen Inneneinrichtern in Deutschland und Österreich.    
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